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die Sommerferien beginnen in diesen Tagen
und in den vergangenen Wochen zeigte sich
der Sommer mit viel Sonnenschein von seiner
besten Seite. Auch das letzte große Sommer -
event in diesem Jahr, die Vohburg Klassik, war
bei der 3. Auflage wieder ein voller Erfolg. Ein
herzliches Dankeschön geht an die Organisa-
toren die eine mehr als positive Visitenkarte
für unsere Stadt abgaben.

Mit seiner letzten Arbeitssitzung vor der Som-
merpause verabschiedete sich auch der Stadtrat
am vergangenen Dienstag in den wohlverdien-
ten Urlaub.

Zahlreiche Vergaben für den Kindergarten
Menning und die Kläranlage standen auf dem
Programm. Beide Großprojekte liegen im Zeit-
und Kostenplan.

Zentrales Thema der Sitzung war jedoch der Er-
laubnisantrag nach dem Immissionsschutzgesetz
der Firma Uniper zur Umnutzung von Erdöltanks
für die Erdölbevorratung. In der Septembersitzung
2017 wurde das Vorhaben noch einstimmig vom
Stadtrat abgelehnt. Im Juni 2018 fand die Anhö-
rung der Behörden und Anlieger im Rathaus
Vohburg statt. Mit den vorgelegten Gutachten ist

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

ein Genehmigungsanspruch für die Firma Uniper
gegeben und eine Erschließung seitens der
Stadt Vohburg sicherzustellen. Die Brücke am
östlichen Ortseingang wird nunmehr auf Kosten
der Antragsteller saniert. Eine weitere Ablehnung
seitens des Stadtrates hätte eine Durchfahrt
durch den Ortsteil Irsching über die westliche
Achbrücke zur Folge gehabt. Die Firma Uniper wird
sich, dies konnte in den Verhandlungen erreicht
werden, an dem Neubau der Brücke finanziell
beteiligen.

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Som-
merurlaub. Genießen Sie die Tage, ob in der
Ferne oder in der Heimat. Unseren Schülerinnen
und Schülern darf ich schöne Sommerferien
wünschen und viel Spaß beim Ferienpass der
Stadt Vohburg. Ich bedanke mich bei allen Be-
teiligten für ihr ehrenamtliches Engagement im
Rahmen des Ferienpasses. Nur durch ihren Ein-
satz können wir unseren Kindern gemeinsam
eine abwechslungsreiche Vielfalt in der Ferien-
zeit in unserer Heimatstadt bieten.

Unseren erfolgreichen Schulabgängern wün-
schen wir einen guten, sicheren und erfolgrei-
chen Start ins Berufsleben.

ZUM FOTO AUF DER TITELSEITE

Mehr zur Schnupf-Weltmeisterschaft auf den Seiten 32 bis 35.



3Vohburger 
NACH R ICHTEN

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

an dieser Stelle möchte ich mich in
meinen Sommerurlaub verabschieden.
Im Zeitraum vom 30.07. – 17.08.2018
gönne ich mir eine Auszeit vom Büro-
alltag. In dieser Zeit vertritt mich
meine Kollegin Roswitha Eisenhofer,
sie steht Ihnen gerne zur Verfügung,
ebenso wie die Kolleginnen und Kol-
legen des Rathauses.

Ihr Bürgermeister 

Martin Schmid
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Die Stadt Vohburg a. d. Donau (8.500 Einwohner), 
Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm, sucht für den städtischen 
Kinderhort „Fuchsbau“ zwei

Kinderpfleger/-innen
bzw. Erzieher/-innen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt,
pro Woche 25 Stunden.

Der Kinderhort wird im Schuljahr 2018/2019 
mit ca. 65 Kinder betrieben.

Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD) mit den üblichen Leistungen. 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, 
Lichtbild, Tätigkeitsnachweise, Zeugnisse) richten Sie bitte 
bis 06. November 2018 an die 

Stadt Vohburg / Personalamt, 
Ulrich-Steinberger-Platz 12 
85088 Vohburg a. d. Donau 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Andreas Amann
Tel. 08457 9292 22, E-Mail: andreas.amann@vohburg.de 
zur Verfügung.

Der Schulverband Vohburg sucht zum 10.09.2018 eine

Mitarbeiterin für Botengänge und
Einkäufe für die Schule Vohburg
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 7,5 Stunden und ist 
verteilt auf Montag bis Freitag jeweils von 10:00 – 11:30 Uhr.
Die Eingruppierung erfolgt in die Entgeltgruppe 1 des TVöD.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 14.08.2018 an die
Stadt Vohburg, z.Hd. Herrn Andreas Amann, Ulrich-Steinberger-
Platz 12, 85088 Vohburg oder andreas.amann@vohburg.de.

Für telefonische Rückfragen steht Ihnen ebenso Herr Amann
unter 08457/9292-22 zur Verfügung.

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
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Sitzung des Schulverbandes Vohburg 
Eine Reihe wichtiger Punkte standen an! 

Die Kosten für die komplette Reinigung und
Reparatur der Flächen wird sich auf insge-
samt knapp 13.000 Euro belaufen.

Hausmeisterwechsel
Nach über 21 Jahren an der Schule Vohburg

verabschiedete Vohburgs Bürgemeister und
Schulverbandsvorsitzender Martin Schmid das
Hausmeisterehepaar Renate und Rudolf Au-
gustin in den Ruhestand. Ihren Posten über-
nimmt künftig Gerhard Werther aus Nötting,
der bisher an der Anton von Bucher Schule
in Geisenfeld tätig war.

Bericht offene 
Ganztagsschule
Sowohl in der Grund- (rund 60 Kinder) als

auch in der Mittelschule (rund 40 Jugendliche)
wird die offene Ganztagsschule nach Aussage
der Leiterinnen Maria Lenge und Irmgard
Zimmermann gut angenommen. Zur Sprache
kam hier unter anderem die als schwierig
empfundenen Aufgabe der Inklusion von Kin-
dern mit besonderem Betreuungsbedarf der
man sich jedoch gerne stelle.

Neubau Hort 
und offene Ganztagsschule
Der Baubeginn des Neubaus für den Kin-

derhort an der Grund- und Mittelschule Voh-
burg  verzögert sich noch einmal. Der Grund:
Förderprogramme, die die Stadt auf Grund
der Bausumme, die inzwischen auf über 3,6
Millionen Euro angewachsen ist, gerne nut-
zen möchte, über die jedoch noch nicht ent-
schieden wurde.
Zu Beginn des Jahres 2018 wurde ein

Kommunalinvestitionsprogramm „Schulinfra-
struktur“ aufgelegt, bei dem mit einer Förde-
rung von bis zu 90 % gerechnet werden
kann. Der Antrag für den Neubau eines Kin-
derhortes mit vier Gruppen sowie mit einer
offenen Ganztagesschule für die Grundschule
wurde im April diesen Jahres bei der Regie-
rung eingereicht. Hier wurde angekündigt,
dass die Auswahl der begünstigten Gemein-
den am 3. Juli erfolgen sollte. Auf Grund der
Vielzahl an Bewerbungen musste dieser Termin
aber um 14 Tage verschoben werden, so dass
derzeit noch kein Ergebnis bekannt ist.
Zwischenzeitlich hat die Stadt erfahren, dass

im Herbst 2018 auch ein weiteres Sonderin-
vestitionsprogramm für die zusätzliche Schaf-
fung von Hortplätzen (30 Plätze) aufgelegt
und hierzu wieder eine Förderung von 35 %
gewährt werden soll. Ein Förderantrag soll
deshalb erst nach Bekanntgabe der neuen
Richtlinien erfolgen.

Sanierung der 
100 m-Laufbahn und 
des Hartplatzes
Nach einer Besichtigung der 100-Meter-

Bahn in der sich unter Belastung tiefe Löcher
und Risse auftun stimmten die Verbandsräte
einer Sanierung sowohl der Bahn als auch
des Hartplatzes der Schule einstimmig zu.

Bericht Jugendsozialarbeit 
an Schulen
Durchaus zufrieden zeigten sich Schmid

wie auch Ines Neuberger, seit Anfang des
Schuljahres neue Sozialarbeiterin an der Mit-
telschule Vohburg mit dem Verlauf des zu-
rückliegenden Jahres. Es habe 42 Einzelfälle
gegeben die zum Großteil in den unteren
Klassen angesiedelt waren und auf Proble-
men im Klassenverband beruhten.

Bericht der Schulleitung
Sowohl in der Grundschule (exakt 303) als

auch in der Mittelschule (rund 270) sind die
Schülerzahlen im kommenden Jahr in Ver-
gleich zu diesem Schuljahr sehr konstant. Gut
angenommen werde mit 17 Anmeldungen für
die kommende M7 auch der M-Zug der Schule
der zum mittleren Bildungsabschluss führt.
Positiv sah Rektorin Elisabeth Bachmaier auch,
dass in diesem Jahr alle Schülerinnen und
Schüler die neunte Klasse mit einem Ab-
schluss verlassen und auch alle „mit einem
Weg in die Zukunft versorgt sind“. (las)
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Zum 7. Januar 2019 nimmt die katholische
Kindertagesstätte St. Martin den Betrieb auf.

Unsere Kita St. Martin soll ein Ort . . .
• der frühen und öffentlichen Bildung 
bis zum Schuleintritt

• zum Ausprobieren, Experimentieren 
und Lernen

• wo erweiterte und umfassende Bildung 
über das familiäre Umfeld hinaus statt 
findet

• der ganzheitlichen Förderung
• wo Stärken individuell gefördert werden
• wo Umwelterziehung in allen Bereichen 
statt findet

• des katholischen Jahreskreislauf
• des Respektes
• des Wohlfühlens
• des Spielens und der Bewegung
• um neue Freundschaften zu knüpfen 
u.v.m. werden.

Die Einrichtung ist für 50 Kindergarten-
und 12 Krippenkinder ausgelegt. In das
denkmalgeschützte renovierte Pfarrhaus
werden zwei Kindergartengruppen einzie-
hen. In den Neubau kommen der Krip-
penbereich, sowie eine Turnhalle und die
Gemeinschaftsküche.

Die Bilder haben die Kinder der 
„Rappelkiste“ zum Richtfest im Juni gemalt.

Wir hoffen, mit unseren Angeboten, Ihr In-
teresse als Elternteil geweckt zu haben. Bei
weiteren Fragen sind wir gerne für Sie da. In
diesem Sinn würden wir uns freuen, Ihr Kind
ein Stück weit begleiten zu dürfen.

Anmeldungen für einen Beginn 
im Januar 2019 können noch bis 
12. Oktober 2018 entgegengenommen
werden unter:
• kita-stmartin@web.de 
• im Kindergarten Rappelkiste 
bei Frau Silvia Artmeier (Tel. 934816)

• im Pfarrbüro



DIE STADTVERWALTUNG
INFORMIERT6

Hubert Weber – 36 Dienstjahre 
bei der Stadt Vohburg

Meister 
im Fachbereich 
Abwasser

Hubert Weber verlässt nach knapp 36
Dienstjahren die Stadt Vohburg in den
wohlverdienten Ruhestand.
Herr Weber begann seinen Dienst am

01.10.1982 und war seitdem als Techniker
im Bauamt der Stadt Vohburg beschäftigt.
Bürgermeister Martin Schmid und Geschäfts-

leiter Andreas Amann überreichten die Prä-
sente der Stadt und der Kollegen bei einer
Feierstunde im Rathaus.

Nachfolger wird Martin Strasser aus Vohburg
der zum 01.08.2018 eingestellt und bereits
den Kolleginnen und Kollegen vorgestellt
wurde. Herr Strasser ist ebenfalls Techniker und
übernimmt die Aufgaben von Herrn Weber.

Bürgermeister Martin Schmid und Ge-
schäftsleiter Andreas Amann gratulierten
Benedikt Fröschl zur bestandenen Meis-
terprüfung im Fachbereich Abwasser.
Herr Fröschl leitet die städtische Kläranlage

und begleitet die derzeitigen Umbaumaßnah-
men zusammen mit seinem Mitarbeiter Wolf-
gang Lechner und dem städtischen Bauamt.

3. Platz beim Maibaumwettbewerb
Die Beizler Maibaumfreunde aus Voh-

burg nehmen seit 1996 am Maibaum-
wettbewerb des Landkreises Pfaffenhofen
in der Kategorie „Natur“ teil.
Endlich haben sie es 2018 geschafft unter

die Preisträger zu kommen. Somit fuhren am
24.05.2018 Ludwig Strasser, Hans Hirmer
und Günther Arnold nach Pfaffenhofen ins
Landratsamt und holten bei einer kleinen
Feier ihren 3. Preis aus den Händen von
Landrat Martin Wolf ab.

Im Bild von links: 
Günther Arnold, Landrat Martin Wolf, 
Hans Hirmer und Ludwig Strasser.
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Geburten

Emil Liedl, Vohburg

Hamza Catovic, Vohburg

Toni Winkler, Vohburg

Alisa Maul, Rockolding

Theresia Winkler, Irsching

Cosovic Davud, Vohburg

Jahron Malik Apiyo, Vohburg

Sterbefälle
Heinz Schaudel, Vohburg, 79 Jahre

Siegfried Unterholzner, Vohburg, 71 Jahre

Manfred Haimerl, Knodorf, 59 Jahre

Ullrich Erika, Vohburg, 88 Jahre

Wellmann Hans, Vohburg, 85 Jahre

Natusch Doris, Vohburg, 49 Jahre 

Stand 16.07.2018

GeburtstageSterbefälleHOCHZEITEN
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Eheschließungen

Patrick Lehner und Conny Huber

Simon Denk und Maria Wendl

Philip Plaspohl und Katrin Schulz

Alexandra Kemether und Yvonne König

Tatjana Wowra und Plamena Zheleva

Alexander Troch und Helena Stadler

Jubilare
Zum 80. Geburtstag
Franz Ziegler, Vohburg

Zum 85. Geburtstag
Anna Ederer, Vohburg

Zum 90. Geburtstag
Barbara Sangl, Vohburg

Zur Diamantenen Hochzeit:  
Wilhelm und Emma Wolfsteiner, Dünzing
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Wasser ist das wichtigste aller Lebensmittel.

Nun ist der neue Mann seit wenigen Tagen
in Mühlhausen, wurde von Wilhelm eingear-
beitet und ist nun ganz offiziell Geschäftslei-
ter. Ganz allein steht er dabei nicht da, denn
Wilhelm geht nicht sofort in Ruhestand. Zu-
nächst gilt es die rund 140 Tage angesam-
melten Urlaubs abzufeiern. „Und wenn ich
dann im Januar so richtig in Rente gehe,
dann hab ich mich wahrscheinlich schon
dran gewöhnt“, sagt er lachend.
Über 40 Jahre sind, dessen sind sich beim

Wasserversorger alle bewusst, schließlich eine
sehr lange Zeit in der Wilhelm reichlich Ge-
legenheit hatte dem Verband seinen Stempel

Sauberes Wasser ein Luxusgut, das ge-
pflegt und erhalten werden muss. Das war
stets die Devise von Josef Wilhelm, der
nach fast 42 Jahren als Geschäftsführer
das Wasserzweckverbandes der Biburger
Gruppe nun in den Ruhestand geht. Um
so glücklicher ist er, dass er weiß, dass
sein Wasserverband auch künftig in guten
Händen sein wird.
Der neue Mann, der seit Montag die Zügel

beim Wasserversorger in der Hand hält heißt
Manfred Kraheberger und ist, da sind sich
Wilhelm und Verbandsvorsitzender Andreas
Meyer einig „ein Glücksgriff“.
Viele Jahre Berufserfahrung in der Wirt-

schaft, in der öffentlichen Verwaltung und eben
auch zwei Jahrzehnte als Geschäftsführer der
Rottenburger Gruppe, bringt Finanzwirt Kra-
heberger mit. Er sagt von sich selbst: „Die
Wasserversorgung ist mein Steckenpferd.“
Als er darüber nachgedacht hat, sich auf

die Stelle bei der Biburger Gruppe zu bewer-
ben, habe er sich zuerst die Wasserwerte an-
geschaut und festgestellt: „Das ist top. Besser
kann es gar nicht sein.“ Für ihn war da die
Entscheidung für den Verband bereits gefal-
len und auch der tat sich mit der Entschei-
dung für Kraheberger nicht schwer.

aufzudrücken. „Natürlich ist das auch mein
Verband und da geht man mit einem lachen-
den und einem weinenden Auge“, sagt er
ein wenig gerührt, als sich Vorsitzender und
Kollegen von ihm verabschieden.
Es wird, da darf man sich ganz sicher sein,

nicht das letzte Mal sein, dass Wilhelm im Ver-
waltungsgebäude des Wasserzweckverbandes
anzutreffen ist. Schließlich steht noch die offi-
zielle Verabschiedung durch die Verbandsräte
an und auch Kraheberger hat bereits ange-
kündigt sich mit Fragen an Wilhelm wenden
zu wollen: „Jederzeit“, kam die prompte Ant-
wort, „aber nicht vor 9 Uhr morgens!“ (las)

Bürgerinitiative PFC Flugplatz Manching mit großem Zuspruch der
Bürger aus Westenhausen und Lindach erfolgreich gegründet.

tretende Schriftführerin Doris Schmidt, als
Kassenwart Martin Wojta und als stellvertre-
tenden Kassenwart Matthias Schmidt gewählt.
Walter Zillner und Thomas Kant wurden als
Kassenprüfer bestellt.

v. l. n. r.: Walter Zillner, Gudrun Lemle, 
Thomas Kant, Michael Weichenrieder (Vor -
sitzender), Norbert Gröschel, Martin Wojta,
Doris Schmidt, Matthias Schmidt

Im übervollen Schützenheim Westen-
hausen trafen sich am 26.06.2018 gut 170
Bürger aus den Manchinger Ortsteilen
Westenhausen und Lindach, um die Bür-
gerinitiative PFC Flugplatz Manching zu
gründen. 
Die Bürgerinitiative setzt sich für ein sofor-

tiges Ende der Verschmutzung des Grund- und
Oberflächenwasser mit PFC durch den Flug-
platz Manching ein. Mit Nachdruck wird auch
eine baldige und umfangreiche Sanierung ge-
fordert. Dazu gehört auch die Interessen der
Bürger aus Westenhausen und Lindach gegen-
über der Bundeswehr und weiteren Behörden
zu vertreten und schnelle und langfristige Lö-
sungsstrategien zu fordern, insbesondere die
Aussetzung der Verjährungsfrist.
Die Gründungsmitglieder wählten Michael

Weichenrieder zum Vorsitzenden und Nobert
Gröschel als stellvertretenden Vorsitzenden,
als Schriftführerin Gudrun Lemle, als stellver-

Auf der Homepage der Bürgerinitiative
www.pfc-manching.de erhalten Sie weitere
Informationen über die Ziele und Vorhaben
der Bürgerinitiative PFC Flugplatz Manching.
Die Bürgerinitiative heißt alle herzlich will-
kommen, die ihre Ziele als aktives Mitglied
oder Fördermitglied unterstützen wollen.
Unter www.pfc-manching.de/mitmachen/

finden Sie den Aufnahmeantrag.



Liebe Kunden
Der Bürgerladen macht Pause und ist vom 30. Juli 2018 bis 
einschließlich Montag den 3. September 2018 geschlossen. 
Ab Dienstag, den 4. September sind wir wieder zu den bekannten
Öffnungszeiten für Sie da.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien schöne Ferien.
Das Bürgerladen Team

A
nzeigeDAUERHAFTE HAARENTFERNUNG

Für ALLE Körperbereiche. 
Für Sie und Ihn. 24 h

Terminservice
per WhatsApp
+ E-Mail

SCHNELL  deutliche Haarwuchsreduzierung
                         bereits nach wenigen Terminen

SCHMERZFREI und angenehm
GÜNSTIG  z.B. Bikinizone

                   Testbehandlung nur 25 €
                          statt 55 €
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WARMBAD 
IRSCHING
STADT VOHBURG Das Warmbad steuert auf

einen Besucherrekord zu:
bis jetzt schon 37.596

Spitzenplatz!
4. Platz beim deutschlandweiten 
Ranking von FOCUS ONLINE
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KINDERTRIATHLON
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WARMBAD 
IRSCHING
STADT VOHBURG

säumten und die kleinen Sportler anfeuer-
ten. Spaß haben, dabei sein und wenn denn
möglich eine gute Figur machen. Das war
das Ziel, dass sich die Kinder gesteckt hatten.
Und genau das setzten sie dann auch um:
Wie der Wind flogen die fast 150 fünf- bis
12-jährigen Teilnehmerinnen und Teilnehmer
über die Rad- und Laufstrecke und versetzten
vor allem beim Schwimmen so machen der
Erwachsenen in Erstaunen.
Schon im Vorfeld erstaunt waren die Orga-

nisatoren um Tanja Schweiger, hatte es in
diesem Jahr doch einen regelrechten An-

„Wir wollen, dass die Kinder Spaß ha -
ben“, sagt Tanja Schweiger, Organisatorin
des inzwischen 8. Kids3Kindertriathlons
im Warmbad Irsching. Ein bisschen Ehr-
geiz sei zwar sicherlich nicht falsch,
aber der Spaß sollte immer an erster
Stelle stehen und Eins betont sie schon
ganz zu Anfang: „Es ist egal wer gewinnt.
Ihr habt euch alle getraut mitzumachen
und das ist eine super Sache.“
Das sahen dann auch fast alle Kinder und

die allermeisten der vielen Eltern, Großeltern,
Geschwister und Freunde so, die die Strecke

sturm auf die 150 Startplätze beim Triathlon
im Warmbad gegeben. Schon seit vielen Wo-
chen war jeder Einzelne davon vergeben und
die Nachfrage hielt trotzdem an. „Wenn wir
alle, die wollten, hätten starten lassen, hätte
das bei weitem den Rahmen gesprengt“, be-
fand Schweiger. Gefreut hätte sie sich über
die große Nachfrage natürlich dennoch.
Grund zur Freunde gab es auch: Nicht nur

lief aus Sicht von Organisatoren, Eltern und
Jungsportlern wieder einmal alles glatt im
Warmbad, es gab auch die ein oder andere
kleine Überraschung: Auf Grund der vielen

Sport und Spa
ß für aller
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Teilnehmer starten viele der kleinen Triathle-
ten in diesem Jahr in altersgemischten Grup-
pen und das bedeutete, dass sich am Ende
auch der ein oder andere auf dem Sieger-
treppchen wiederfand, der gar nicht als erster
seiner Gruppe durchs Ziel gelaufen war.
Für die allermeisten der Kinder war das al-

lerdings ohnehin nicht das Entscheidende:
Jeder war ein Finisher und wurde als solcher
ausgezeichnet – denn auch wenn einige die
letzten Kraftreserven mobilisieren mussten, ins
Ziel schafften es alle – und jeder, wirklich jeder,
konnte an diesem Tag seinen Spaß haben.

Schließlich ist der Kids3Kindertriathlon nicht
nur ein Tag des Sports, sondern auch ein schö -
ner Tag für die ganze Familie: Da darf im Kin-
derbecken geplanscht, auf der Wiese getobt,
unterm Pavillon geratscht und an den Ständen
geschlemmt werden. 

Kaum waren die Kinder von der Lauf-
strecke zurück, bei der einige förmlich ins
Ziel fielen, tobten sie schon wieder über
die Wiese, spielten mit denen, die gerade
noch ihre Konkurrenten waren und ließen
die, die den Wettbewerb all zu ernst nah-
men, ganz einfach links liegen. (las)
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Historische Beilage
NUMMER 6/201812

1. Fortsetzung und Ende

Wir veröffentlichen heute weitere ausgewählte Beispiele der zwischen
1694 und 1951 aufgezeichneten Gebetserhörungen aus der Transkription
von Josef Auer.  Die Auswahl beschränkt sich bewusst auf Vohburg und die
Ortsteile, auch wenn zahlreiche Aufzeichnungen umliegende Orte betref-
fen. In Einzelfällen gelangte der Ruf von den Guttaten des Seligen Bauern
aber auch nach Ingolstadt, Pfaffenhofen, Regensburg, Landshut, München
und sogar nach Wien. 
Die Anrufungen erfolgten etwa zu gleichen Teilen durch Männer und

Frauen und dabei nicht nur aus dem Bauernstand, sondern auch quer durch
alle Bürgerschichten; sogar ein Professor der Medizin an der Universität In-
golstadt ist vertreten. Die Anliegen betrafen ganz überwiegend leibliche oder
seelische Gebrechen der Menschen, zum geringen Teil Haustiere.

Paurn mit silber und waxen Opfer verlobt, und Bösserung
empfunden. (1704 Nr. 164)

Eodem. Sebastian Zollinger Pürger und Vischer allhier
sibeniahriges Söhnlein hat verwichnen in der Donau geba-
det, und sich ein zimliche Zeit under dem Wasser verloh-
ren, an welchem, da man es heraus gebracht, khein
Lebenszaichen gefunden worden, da es aber dessen Vatter
mit waxen Opfer zu dem hl. Paurn verlobt, hat sich bald
darauf das Khindt widerumben erhollet. (705 Nr. 170)

12. Jener. Philip Jeringer Mesner und Schneider zu Mening
hat sein Söhnlein, bei dem Man einen Stein verspühret,
mit Gebett und silbern Opfer zu dem hl. Paurn verlobt,
und Bösserung erlanget. (1706 Nr. 187)

1707, 28. Octob.. Cunigunda Glowiserin Würthin zu Din-
zing hat einen khranckhen Ochsen mit Gebett und silbern
Opfer sambt einem gemalten Taflein zu dem hl. Paurn
verlobt, darauf sich Bösserung bezaigt. (Nr. 237)

Skizzen eines 
Bilderzyklus aus 
dem Leben des 
Seligen Bauern, 
der für St. Anton 

geplant war.

Hainrich Hueber von Harthamb hat 8 Tag lang den
Durchfall erlitten, da er sich aber destwegen mit Gebett
unnd silberen Opfer zu dem hl. Paurn verlobt, ist es gleich
darauf bösser worden. (1701 Nr. 93)

19. April. Magdalena Elsnerin Wittib zu Harackher war
an einem rdo. Fueß mit dem Rothlauff behafftet, da ihr
der Fueß aufgebrochen, deswegen sie sich mit Gebett und
silbern Opfer zu dem hl. Paurn verlobt, darauf gleich Bös-
serung ervolgt. (1702 Nr. 108)

29. April. Maria Sedlmairin geweste Pürgerin und Tag-
löhnerin allhie ist ihr 8jähriges Söhnlein von der Frais
yberfallen worden, destwegen sie ihnneben Wax und sil-
beren Opfer zu dem hl. Paur weiß zu gehen verlobt, und
Bösserung erhalten. (1703 Nr. 137) 

Eodem. Maria Khramerin von Rockholting hat schmerzli-
ches Stechen in der rechten Achsel erlitten, destwegen sie
sich neben unser lieben Frauen allhier auch zu dem h.

Das Mirakelbuch 
des Seligen Bauern 
Johann
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15. Julij 1708. Anna Schlagenhauffin von Irsching hat ihr
iähriges Döchgterl in der roethen Ruehr mit wax: und silbe-
ren Opfer verlobt, und Bösserung erhalten. (Nr. 242)

Wolfgang Zeller des E: R: (*) Pürger und Riemer allhier hat
ein khranckhe rdo. Khue mit Gebett und Opfer in Stockh
verlobt, ist gleich darauf bösser geworden (Nr. 290; * Eus-
sern/Äusseren Rats)

Matthias Zäch Pürger und Khastenkhnecht seel. hat sich in
3tägigen Fieber zu dem h. P. mit Gebett und Opfer in Stockh
verlobt, darauf ihn das Fieber verlassen. (1715 Nr. 377)

Christoph Hürmair von Harackher ist in seinem Stadl von
dem Obern mit dem Leib also und dergestalten auf die
Egen gefallen, daß ihme die Rippen in dem Leib gekracht

haben. Er hat sich aber in wehrentem Fall
mit Gebett und Opfer in Stockh zu dem H.
Paurn verlobt, und ist ohne allen Schaden
darvon khomen. (1717 Nr. 384)

Die Edl: und vöste Frau Maria Anna Mäs-
senhauserin Churfürstl. Gerichts Procurato-

rin allhier hat grosse Schmerzen an einem s. v. Fueß, nach
gethanem Gelübd solch: empfangene Guethatt verkhinden
zulassen, auch ein wäxernes und silbernes Opfer in Stockh
zulegen, und einen Rosenkranz zu betten erfolget die ge-
wünschte Besserung. (1731 Nr. 404)

Widerhollter Gnad und Hülff wurde würdig geschäzet erst
ermeldter Joseph Thallhoffer zu Irsching; dan als derselbe
8 ganze Tage in all seinen Glüdern dergestalten erlammt, daß
er weder stehen noch gehen können, verlobte er sich wie das
erstemahl mit recht kindl. Vertrauen zu dem Seel. Diener
Gottes, und erhaltet die völlige Genesung. (1747 Nr. 438)

Theresia Deiböckhin Ambtmanin alhier, verlobet ihr Kindt
von 4 Jahren mit Nammen Catharina, so ein grosses Bein
geschlukhet und in Hals stekhen geblieben zum hg. Baurn
mit einem Gebett und Opfer in Stockh, das Bein springet
gleich aus dem Mundt, und wurde vor Todtsgefahr errettet.
(1754 Nr. 481)

Mathias Kuegler Neumiller verlobt sein dodt gehaltenes
Pferdt zum hl. Baurlein, mit einer hg. Mess, und Opfer in stockh
ist zu vollkommen Gesundheit kommen. (1757 Nr. 510)

Anna Maria Mezin bürgerl. Vischerin alhier verlobt ihr Jähri-
ges Kindl da selbs durch einen gähling Fall auf beyden Füssen
nit mehr stehen kunde, zu dem fromen Baulein und findet
geschwinde, und Augenscheinliche Hilff. (1762 Nr. 550)

Herr Johann Michael Sonner Bürgerl. Bierpräuer Allhier
verlobte ein krankes Pferd zu dem Sel. Baurn mit einer H.
Meß und Opfer in Stock, und ist auf die Verlobnis alsobald
besser geworden. (1796 Nr. 710)

Gleichmessige Gnad bezeuget von dem seel. Bäurlein
empfangen zu haben der Wohl Edl gebohrn und hochge-
lehrte Herr Jacobus von Treyling Medi und Doctor Sr.
Churfprstl. Durchtl. In Bayrn Rhat dan der hochen Schul zu
Ingolstatt Professor Medicinae, welcher nach langwürige
Zeit angehaltnn, und fruchtlos gebrauchten Mittlen sich in
seinen unleydentl. Armbschmerzen anhero verlobt mit einer
H. Mess, Opfer in Stockh, und silberen Votivtafel, worauf
gleich aller Schmerzen sich verzochen hat. (1748 Nr. 451)

Quellen: -  Das Mirakelbuch des Seligen Bauern von 
   Vohburg; von Josef Auer, veröffentlicht in:
   Blätter des Bayerischen Landesvereins für 
   Familienkunde, 75. Jahrg, 2012)
-  Die drei „Seligen“ von Vohburg; 
   von Gerhard Schlechta, 1994
-  Historische Beilagen Nr. 4/2000 und 4/2009
-  Unterlagen im Stadtarchiv Vohburg

Zusammenstellung: Rudolf Kolbe (Juli 2018)

Fahrt zur Einweihung der Kapelle 1950

Vohburger 
NACH R ICHTEN
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8.
Nepo
Fitz 

3/5 Stachelbär 

Platzhirsch 
der Bühnenunterhaltung

Noch höher kann einer die Latte kaum
legen. Als Spross und höchstentwickelte
Manifestation einer Jahrtausende alten
Künstlerdynastie stellt sich Nepo Fitz in
seinem Solo „Brunftzeit“ vor.
„Nepo Fitz kann alles!“, marktschreit es aus

den Lautsprechern. Noch frappierender als
dieser Mut ist nur, dass der 31-jährige Pas-
sauer Scharfrichterbeil-Gewinner auf der
Bühne die ironische Hochstapelei locker
wegwischt und einlöst.

So energetisch aufgeladen, vielseitig, be-
gabt, hart arbeitend und urkomisch präsen-
tiert sich selten wer auf der Kleinkunstbühne.
Seine Thema ist die Brunft, beim homo sa-

piens bekanntermaßen ein ganzjähriges Phä-
nomen, seine Darstellungsform ist die einer
rasant geschnittenen Multimedia-Show, die
alle möglichen Spielarten der Bühnenkünste
zu einem funkensprühenden Format vereint.
Nepo Fitz erzählt, rezitiert und parodiert

mit fantastischen Stimmen, spielt auf und vor
der Bühne, pantomimisch bis schwafelnd, er
singt, begleitet sich auf dem Klavier, schwitzt

den Nazi in sich aus beim erschütternd absur-
den kathartisch-zappelnden Anti-Hitlergruß-
tanz, er spielt mit Soundeffekten, CD-Ein-
spielungen und inszeniert all das zudem mit
akribisch getimten Lichteinstellungen.
Wundersamerweise zerbröselt der Abend

nicht in Effekte, sondern jeder Effekt unter-
streicht Fitz’ Anliegen.

Darum mag das Thema so alt sein wie
die Brunft an sich, Nepo Fitz hat sein Pro-
gramm so dicht komponiert und so ein-
nehmend prächtig gespielt, dass nur
höchstes Vergnügen bleibt.

Karten für Nepo Fitz und 3/5 Stachelbär sind bei 
• RAMPL GESCHENKHAUS • DONAUKURIER VOHBURG • WWW.EVENT.DONAUKURIER.DE  
erhältlich
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mit Musikanten 
aus der Region

Hoagart’n

DIE
KOLPINGSFAMILIE
PRÄSENTIERT

FREITAG           16.11.2018
SAMSTAG         17.11.2018
SONNTAG         18.11.2018
DONNERSTAG  22.11.2018
FREITAG           23.11.2018 
SAMSTAG         24.11.2018 
SONNTAG         25.11.2018



Ähnlich unterschiedlich wie die Bilder sind
auch der Künstler aus Kipfenberg und die
Künsterin aus Großmehring: Da ist der 70-
jährige ausgebildete Kunsterzieher, der mit
seinen abstrahierten Bilder ansprechen und
bewegen will. Er sagt: „Wenn jemand meine
Bilder anschaut, dann muss etwas passieren.“
Und da ist die 40-jährige Hiermeier, die in
Eichstätt Kunst und der Kunstpädagogik stu-
diert hat, ihre Inspiration in Lateinamerika
fand und sie sagt: „Der Zufall geht Wege, da
kommt die Absicht gar nicht hin.“

„Malerei“, da sind sich Holger Pflaum
und Anja Hiermeier einig, „beginnt in der
Kindheit.“ Das so sagen die beiden Küns-
ter, sei auch bei ihnen so gewesen. Aller-
dings seien sie, anders als viele andere
bei der Leidenschaft Malen geblieben.
Hätten sie sogar in gewisser Weise zur
Profession gemacht.
Von 21. Juli bis 5. Oktober sind die Werke

der Beiden, die sich nur auf Grund dieser
Ausstellung kennen gelernt haben, im Rah-
men der inzwischen 42. Kunstausstellung im
Vohburger Rathaus zu sehen. 
Und die Besucher dürfen sich diesmal auf

reichlich Abwechslung freuen, denn die
Werke der beiden sind so unterschiedlich,
dass sie schon beim ersten Sichten der je-
weils ausgewählten Bilder spontan feststell-
ten „das müssen wir räumlich trennen.“
Und genauso kam es dann auch. Ein Pro-

blem war das freilich nicht, denn die Räume
und Gänge des Vohburger Rathauses bieten
genug Fläche um sowohl Pflaums „Farbwel-
ten“ als auch Hiermeiers „Coincidencias –
Zufälle“ Raum zu bieten.

Dann aber gibt es wieder unerwartete Ge-
meinsamkeit zwischen den Beiden: Die Er-
kenntnis Beispielsweise, dass sie am besten
Malen können, wenn sie ein wenig traurig,
melancholisch und in sich gekehrt sind.

Traurig oder düster sind die Bilder der
beiden dennoch nicht. Im Gegenteil: Was
die Künster für ihre Ausstellung in Rat-
haus zusammen getragen haben leuchtet
vor Farbe, wirkt mal fröhlich, mal befreit
und lässt immer Platz für den Blick und
die Interpretation des Betrachters. (las)

42. Kunstausstellung im Rathaus
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Neumühlstraße 6 · 85088 Vohburg · Tel. (08457) 1434 · Fax (08457) 2727
E-Mail: anfrage@auto-kaltenecker.de · www.auto-kaltenecker.de

In unserem Familienbetrieb bieten wir
Ihnen kompetenten Service

mit Herz und Verstand – und das seit 1949!

. . . hier finden Sie Ihr Auto!

GmbH

Unsere Kunden sind zufrieden!
Das zeigen unsere aktuellen

Bewertungen auf AutoScout24.

Wir freuen uns über die Auszeichnung
und auf weitere Bewertungen!

Ihr Autohaus Kaltenecker
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UNSERE 
KIRCHEN

Pfarrfest in Menning
Drei verabschiedete Pfarrgemeinderäte,

drei neue Ministranten, eine Predigt, die
Gemeinschaft und Toleranz beschwor und
ein Prominenten-Stockschießen, bei dem
Pfarrvikar Aloysius seine Begeisterung für
eine ihm bis dato vollkommen unbe-
kannte Sportart entdeckte.

All das wie auch die gute Organisation und
die vielen freiwilligen Helfer machten das
diesjährige Pfarrfest in Menning trotz Bau-
stelle des Kindergartens direkt neben der Kir-
che und auch trotz des regnerischen Wetters
zu einem vollen Erfolg.
Besonders freute sich Pfarrer Thomas Zin-

ecker dabei, mit Michael Fuchs, Bastian Rein
und Lena Hüttinger drei neue Ministranten
aufnehmen zu können. Außerdem bedankte
er sich bei den scheidenden Pfarrgemeinde-
räten Rita Santl (1994 – 98 und 2006 – 18),
Karin Ott (2006 – 18) und Stefan Gauder
(2002 – 18). Ott war unter anderem stell-
vertretende Pfarrgemeinderatssprecherin ge-
wesen. Gauder war zuletzt Sprecher des
Pfarrgemeinderates. (las)



Sonnwendfeier
der Kolpingsfamilie

KAB Vohburg fährt 
ins Kloster Oberschönfeld

UNSERE 
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Wegen des Fuchsburgfestes  musste die
traditionelle Sonnwendfeier der Kolpings-
familie heuer um eine Woche verlegt wer-
den und wegen des gleichzeitigen
Patroziniums  fand der vorangehende Got-
tesdienst in der Pfarrkirche St. Peter statt.
Danach marschierten die Mitglieder mit
dem Banner zum Volksfestplatz.
Pfarrer Thomas Zinecker sagte dort, dass das

Feuer die Menschen schon immer fasziniert
hat. „Wie es ist, wenn das Feuer fehlt, haben
die Fußballer der Nationalmannschaft gezeigt.
Nur Leere, keine Leidenschaft“, meinte er und
bat Gott um dieses innere Feuer, „das uns
Beine macht“.
Anschließend gratulierte der Pfarrer noch

seinem Pfarr-Vikar Aloysius Ezeoba, welcher
diese Woche in Rom seinen Doktortitel erhal-
ten hatte. Nach einer kurzen Andacht segnete
der Pfarrer die Besucher und das Feuer und
danach spielte die Vohburger Band „Weinkel-
ler“ auf. 

Kolpingvorstand Ernst Müller war sehr
zufrieden mit dem Besuch, trotz der Ver-
schiebung. „Eine Art Gegenveranstaltung
am Fuchsburgfest-Freitag hätte wohl bei-
den Seiten geschadet“, resümierte er. (zoe)

Pfarrer Thomas Zinecker bei
der Weihe des Johannisfeuers

und die Band Weinkeller

Die Katholische Arbeiterbewegung Voh-
burg lädt für Sonntag, 26. August, zu einem
Halbtagesausflug nach Oberschönfeld bei
Augsburg ein. Abfahrt ist um 12 Uhr am
Feuerwehrhaus. 
In Oberschönfeld steht die älteste beste-

hende Zisterzienserabtei Deutschlands. Be-
reits 1211 wurde sie gegründet. Heute leben
dort noch elf Schwestern. Nach jahrelangen
Renovierungen befindet sich ein Volkskunde-
museum, das besichtigt wird, in den ehema-

ligen Wirtschaftsräumen. Zuvor führt eine
Schwester durch die Barockkirche. Nach
einem Besuch im Biergarten geht es dann
ab 18 Uhr wieder Richtung Heimat.
Selbstverständlich können auch Nichtmit-

glieder jederzeit mitfahren. Der Fahrtpreis be-
trägt 21 Euro, darin ist der Museumsbesuch
enthalten. 

Anmeldungen nimmt Marianne Jäger,
Telefon 01520/1983936 oder Michael Hof-
mann, Telefon 08457/2092, entgegen.

KAB lädt zur 
sozialen Sprechstunde ein

Die KAB Vohburg lädt für Donnerstag,
19. Juli, zu einer Sprechstunde zu Arbeits-
recht- und Sozialfragen ein. Als Referent
konnte Josef Wismet, Rechtsstellenleiter

der KAB Regensburg, gewonnen werden.
Beginn ist um 16 Uhr im KAB-Raum des

Pfarrheims. Herr Wismet steht bis 17 Uhr für
Fragen zur Verfügung.
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Erste Messe nach Renovierung
der Kirche St. Martin

In der Rockoldinger Kirche St. Martin
fand nach 16-wöchiger Renovierungszeit
erstmals am Samstag, 21. Juli wieder ein
Gottesdienst statt.
Nach dem am St. Martinstag 2016 ein Stück

Stuck von der Decke gefallen war, wurde der
Zustand der Decke und der Balken- und Tra-
gekonstruktion untersucht. Dabei stellte sich
heraus, dass die Deckenlager und Zerrbal-
kenköpfe nicht mehr gut sind. 
Zusammen mit dem Bischöflichen Baurefe-

rat, Herrn Diözesanarchitekt Augsburger, der
ausführenden Architektin Melanie Scheugen-
pflug und dem Statiker Hofmann aus Regens-
burg wurde ein Konzept zur Sanierung der
Decke erarbeitet. Da die Kirche unter Denk-
malschutz steht, musste auch das „Bayerische
Landesamt für Denkmalpflege“, die Untere
Denkmalschutzbehörde, das LRA mit einge-
schaltet werden. Nach einem Genehmigungs-

verfahren, das sich über mehr als ein Jahr hin-
zog, wurde das Tragegebälk der Langhausdecke
nun fachgerecht saniert und die Innendecke
neu restauriert. Dabei wurde die alte Isolierung
aus dem Dachboden genauso entfernt, wie der
Bodenbelag aus Falzbrettern, was die Kirchen-
verwaltung in Eigenleistung mit einigen Helfern
erbrachte. Die Maurerarbeiten führte die Firma
Prock, die Zimmererarbeiten die Firma Karch,
beide aus Dietfurt aus. Hierbei wurden auch
kleinere Reparaturen am Dach der Kirche erle-
digt sowie die marode Fangstange des Blitzab-
leiters entfernt. Den verbliebenen Wartungssteg
zum Kirchturm hat die Schreinerei Anthofer
ausgebessert und mit einem beidseitigen
Schutzgeländer versehen. Die Restauratorar-
beiten hat die Firma Ertlmeier aus Siegenburg
ausgeführt, unterstützt von Gerüstbauer Artin-
ger aus Abensberg, der das Stützgerüst in die
Kirche ein- und ausgebaut hat. Die erst letztes

A
nzeigen

Jahr sanierte Orgel wurde von Orgelbauer
Jann aus Laberweinting eingehaust und nach
den Sanierungsarbeiten wieder in Betrieb ge-
nommen. Die Reinigung der Kirche machte
Frau Wilma Able praktisch im Alleingang. 
Allen, die dazu beigetragen haben, die

Kirche wieder in einen betriebsfähigen
Zustand zu versetzen ein herzliches „Ver-
gelts Gott“ von Pfarrer James Mathew
und Kirchenpfleger Anton Edenharter.
Da für die Rockoldinger Kirche auch noch ein

zweiter Bauabschnitt mit Innensanierung der
Wände, Grundreinigung der Kirchenausstat-
tung, Restaurierung einiger kleiner Schäden
am Inventar sowie eine Überprüfung der elek -
trischen Anlage ansteht, wurden die Kreuz-
weg-Bilder, so wie die Heiligenfiguren an den
Seitenwänden vorerst nicht angebracht. Die
Kirchenverwaltung hofft, die Sanierung noch
in diesem Jahr abschliessen zu können.

Schlagbauer & Huber
Garagentore/Antriebe/Renovierungen

Gradhofstr. 7 Lederergasse 7
85098 Demling 85088 Vohburg

Tel: 08456 /6412 • Mobil: 0171 /8015162
Mail: schlagbauer-huber@t-online.de

TTaxifahrdienst

Rosemarie Demmel
 0170/8652186

Krankenfahrten zur Dialyse, Bestrahlung, Chemotherapie
oder Reha (Direktabrechnungm. d. Krankenkasse)

Wackerstein, HartheimerWeg 3/Vohburg, Donaustraße 19



Gemeindefest einmal anders
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Am 1. Sonntag im Juli hatte die evange-
lisch-lutherische Kirche Vohburg traditions-
gemäß zum diesjährigen Gemeindefest
eingeladen.

Begrüßen konnte Wemhöner das Geburts-
tagskind 1. Bürgermeister Martin Schmid und
mehrere Stadträte. Auf dem Stadtplatz gab
es ein Ständchen durch die Vohburger Stadt-
kapelle. Es folgte ein fröhliches Beisammen-
sein. Das Stadtcafé hatte sich bereit erklärt,
eigens Biertische und Bänke aufzustellen
und so gab es im Verbund mit den anderen
Gastronomien vor Ort eine Riesenauswahl.
Großen Anklang fand die Gospel Connection
unter Leitung von Ann-Kathrin Müller, die auf
den Stufen von St. Anton eine Gesangsein-
lage darbot. Hauptattraktion und fast immer
belegt war der Menschenkicker. Am späten
Nachmittag gab es dort das Spiel Jugend
gegen Kirchenvorstand. Der Kirchenvorstand
(Die Mannschaft.) kämpfte verbissen (da
könnte sich manch andere Elf eine Scheibe
abschneiden!) und führte bis kurz vor Schluss.
Dann holten die Jugendlichen den 10:9 End-
stand für sich. Als Preis winkt ein bezahltes
Grillfest! Für die Kleinen gab es mehrere
Spiele und Bemalung. Erstmals mit dabei war
der Verein der Freunde und Förderer der
evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde
Vohburg. Dort gab es Popcorn und Anstecker
– kostenlos. Auch ein Quiz zur örtlichen Kir-
chengeschichte lag aus. 

(Im Bild von links): Damaris Neumayer (Menning), 
Harald Theek (Vohburg), Gudrun Deak (Geisenfeld), 
Irene Schlegel (Ernsgaden), Steffen Lutz (Geisenfeld), 
Henrike Böhm (Pförring), Ilone Bauer (Vohburg), 
Norman Nitzer (Vohburg), Pfr. Reinhard Wemhöner, 
Dr. Ingo Ehrlich (Geisenfeld).
Nicht auf dem Bild sind: Gabi Faigle (Vohburg), 
Ulrike Fürbacher-Walter (Vohburg), Valeska Heinrich (Vohburg)
und Dieter Stelzer (Geisenfeld).  (Foto: Bauer)

Im Rahmen eines Gottesdienstes 
hat der evangelische Pfarrer Reinhard
Wemhöner die Kandidatinnen und 
Kandidaten für die Wahl des Kirchenvor-
stand im Oktober vorgestellt. 

Die Gospel Connection
unter Leitung von 
Ann-Kathrin Müller 
(am Keyboard) auf den
Stufen von St. Anton. 

Das Spitzenspiel: Der 
Kirchenvorstand gegen
die evangelische Jugend.

Am Stand des Vereins der
Freunde und Förderer.
Auch der evangelische
Pfarrer Reinhard Wem-
höner und Mitglieder der
Kirchenvorstandschaft
holten sich ihren 
Anstecker. (Fotos: Bauer)
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Sommer – Sonne – Grillzeit:
Holen Sie sich
unsere leckeren
Grillspezialitäten:
– Piroschkaring
– Grillfladen mit

und ohne Oliven
– Toscanabrot
– Kreta-Sonne
und viele
verschiedene
Baguettes

Wir brauchen Verstärkung
für Vohburg (im Netto) und

Neustadt (im Netto) und stellen
ein:

Verkaufskräfte
in Teilzeit oder als Minijob
Bewerbungen richten Sie bitte an:

Bäckerei-Konditorei Zanner
Arnbucher Weg 2 · 92339 Beilngries

Tel. 08468/349

SENIORENZENTRUM
PHÖNIX

Fußball-Fieber 
im Seniorenzentrum

„Der Ball ist rund und das Spiel dauert
90 Minuten!", sagte schon 1954 Sepp
Herberger. Es war wieder soweit. Der Ball
rollte, die Fußball Weltmeisterschaft 2018
in Russland hatte begonnen. 
Das Foyer unseres Seniorenzentrums wurde

mit Deutschland-Flaggen geschmückt und ein
gut lesbarer Spielplan aufgehängt. Am 27. Juni
2018 spielte um 16:00 Uhr Deutschland ge -
gen Südkorea. Perfekt für eine Fußball-WM-
Grill-Feier. Alle Bewohner, Angehörige und
Betreuer wurden im Vorfeld eingeladen, dass
Spiel gemeinsam anzuschauen.
Mittags war es soweit, es wurde auf der Ter-

rasse Pavillons, Stühle, Tische und vier Fern-
seher aufgebaut. Zum Schluss wurden noch

die Tische, Pavillons etc. mit Deutschlandfar-
ben dekoriert. 
Ab 15:30 Uhr liefen die Fernseher und die

Terrasse füllte sich mit gut gelaunten Bewoh-
nern und Besucher. Es herrschte eine gute
Stimmung. Natürlich durfte die Deutschland-
farbe im Gesicht nicht fehlen. Bemalt, mit
Getränken, Obsttellern (natürlich in Deutsch-
landfarben – dunkle Trauben, Wassermelone
und Honigmelone) und Knabbereien ausge-
stattet, fieberten alle dem Anpfiff entgegen.
Gemeinsam wurde die Deutschlandhymne
gesungen und dann ging es endlich los. Alle
schauten gespannt auf die Fernseher. 
Leider fing es, aber passend zur Halbzeit-

pause, zum Regnen an. Kurzerhand wurde

die Fußball-WM-Feier auf die Wohnbereiche
umgelagert. Pünktlich zur zweiten Halbzeit
war umgebaut und alle konnten weiter
schauen. Es wurde angefeuert, mitgefiebert
und geflucht. Am Ende hieß es leider 0:2 für
Südkorea – Deutschland ausgeschieden. 

Trotzdem ließen sich die Bewohner das
Abendessen – Bratwürste, Schweine- und
Putensteaks mit Kartoffelsalat und Ba-
guette  – schmecken. Überall hörte man
noch an den Tischen Gespräche über das
Fußballspiel. 
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„Es war einmal . . .“
So beginnen bekanntlich die meisten

Märchen und so begann auch die kurze
Rede, die Silke Finger-Rechenauer, Leiterin
der Kindertagesstätte Spatzennest am
Samstag, den 7. Juli 2018, in der Agnes-
Bernauer-Halle hielt. Zum 40. Geburtstag
der Einrichtung hatten sie und ihr Team
das Thema Märchen gewählt und damit
lagen sie, wie die vielen Besucher in der
Agnes-Bernauer-Halle und der begeisterte
Applaus der immer wieder aufbrauste,
goldrichtig.
Schon eines der ersten Sommerfeste im

Spatzennest stand, so wusste Finger-Reche-
nauer zu berichten, unter dem Thema Mär-
chen. Und schon damals spielte jede der
Gruppen ein kleines Theaterstück für ihre Be-
sucher. Ganz so traditionell wie damals ging
am Wochenende allerdings nicht zu.
Wer hätte sich vor 40 Jahren schon einen

Rumpelstilzchenrap vorstellen können? Wer

hätte gedacht, dass die sieben Zwerge vom
Chef in die Nachtschicht gerufen werden?
Wer hätte vermutet, dass der Böse Wolf statt
Kreide zu fressen einfach ein homöopathi-
sches Präparat aus der Apotheke holt um zu
klingen wie die Geißenmutter?
All das und noch vieles andere mehr

wurde auf der großen Bühne, die manchem
kleinen Schauspieler aus Krippe und Kinder-
garten gehörigen Respekt einflößte, ohne
weiteres möglicht: Mit viel Aufwand und
Liebe hatten Kinder, Eltern und Kindergarten-
team Kulissen gebastelt und die Kinder in
kleine Märchenfiguren verwandelt.

Ein schönes und gelungenes Fest mit
altbewährten und neuen Märcheninter-
pretationen, mit unzähligen Gästen – da-
runter nicht zuletzt alle drei Vohburger
Bürgermeister wie auch die beiden Stadt-
pfarrer – und mit vielen strahlenden Kin-
deraugen war so schon fast im Vorfeld
garantiert. Und noch etwas gab es oben-
drauf: Das Versprechen nämlich, dass in
zehn Jahren – zum 50-jährigen – noch viel
größer gefeiert wird.

40 Jahre 
Spatzennest
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Zum Familien – Picknick luden die
Kinder und das Team der Kinderkrippe
Krabbelkiste Anfang Juli herzlich ein.
Die Darbietung der Kinder begann mit

dem gemeinsamen Einzug zum Lied „Ein
Hoch auf uns“. Nach der Begrüßung durch
Frau Weiher zeigten unsere Kleinsten das
Spiellied „Beim Sommerfest auf der Wiese“.
Anschließend wurde das Bunte Buffet, das
die Eltern mit liebevoll vorbereiteten Speisen
zusammengestellt hatten, eröffnet, ebenso
wie die Spielstation „Entenfangen“. Die gro-
ßen Krippenkinder, die ab September schon
in den Kindergarten gehen, durften zusam-
men mit ihren Eltern eine Zaunlatte gestal-
ten. Diese werden am Zaun der Krippe zur
Erinnerung an die Krippenkinder angebracht
und über die nächsten Jahre erweitert. 
Bei wunderbarem Wetter konnte das

Familien-Picknick in harmonischer Atmo-
sphäre noch ausklingen. 
Herzlichen Dank an die Spenden fürs

Bunte Buffet.

Picknick 
in der  

Krabbelkiste

„Wer hat an der Uhr gedreht…“
Ein ereignisreiches Kindergarten- und Krippenjahr neigt sich dem Ende zu. An dieser Stelle möchten wir uns

herzlich bedanken: • bei unserem Träger für die Unterstützung • bei unserem drei Kindergartenreferentinnen Frau Jung,
Frau Amann und Frau Reith • beim Vohburger Stadtrat • bei allen Kindergarten- und Krippeneltern für ihr Vertrauen und
ihre Unterstützung • beim Elternbeirat • bei Herrn Prummer für die Pflege unseres Gartens • bei Herrn Waatsack für Über-
nahme der Hausmeisterarbeiten • bei Frau Prauser für den täglichen Küchendienst • bei Frau König, für die Übernahme
von verschiedenen Besorgungen • bei Herrn Neumayer und seinem Bauhof-Team • bei verschiedenen Vohburger Firmen
und bei allen Spendern, die immer wieder an uns denken.
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Die Schmetterlingsgruppe aus dem Kinder-
garten Sonnenschein besuchten die Vohburger
Salzgrotte. Recht herzlichen Dank an
Familie Gaull für den freien Eintritt.

Ein Spielplatz 
aus lauter Salz
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Biohof Rettermayer Habichtstrasse 40, 85088 Vohburg
www.biohof-rettermayer.de

Ö�nungszeiten:*
Dienstag 16 - 18 Uhr
Freitag 10 - 12 Uhr, 16 - 18 Uhr
Samstag 10 - 12 Uhr

*24 Stunden Frische Bio-Eier
Bioeier-Frischeautomat am Hofladen.           seit 1994     

    
 

Der Bio-Hofladen mit 
Produkten aus eigener 
Erzeugung und vielen 
“Feinschmeckereien” 
aus der Region.

 Hof-Lader’l 
Unsere leckeren Frühkarto�eln    

„Anuschka” festkochend, 

für Brat-, P
ell,- S

alz-

Ofenkarto�eln u.v.m

“Jetzt frisch 
vom Acker!”

Familie Rettermayer, 
Bio-Bauern

      18.07.18   21:30
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„Und ich singe diese Lieder, tanz mit
Tränen in den Augen.“ So heißt es in
einem Lied von Adel Tawil. Und eben
dieses Lied intonierten nicht nur einige
Schülerinnen der Abschlussklasse 2018
der Mittelschule Vohburg bei der Zeug-
nisübergabe in der Agnes-Bernauer-
Halle, es war auch Programm.

Mehr als einmal sah man die ein oder an-
dere Schülerin verstohlen ein Tränchen aus
dem Augenwinkel wischen und auch bei den
männlichen Schülern und den Lehrer schwang

Eine ganze Reihe kleiner Höhepunkte gab
es da zwischen der Zeugnisübergabe an die
Schüler und der Geschenkübergabe an die
Lehrer. Der eigentliche Höhepunkt in optischer
wie emotionaler Hinsicht allerdings kam ganz
zum Schluss, als alle ihre Zeugnisse in Hän-
den hielten und draußen auf ihrem ehema-
ligen Pausenhof unzählige bunte Luftballons
mit Zukunftswünschen steigen ließen. 

„Ich hoffe für euch, dass sie alle in Er-
füllung gehen“, sagte Rektorin Elisabeth
Bachmaier den Blick in den Himmel ge-
richtet. (las)

trotz aller Freude über den Bestandenen Ab-
schluss am Ende dann doch ein bisschen
Wehmut mit.
Ein Wunder ist das freilich nicht, schließlich

hatten fast alle 82 Absolventen die Grund-
und Mittelschule Vohburg, wenn schon nicht
seit der ersten Klasse, dann doch zumindest
viele Jahre lang besucht. Hatten zusammen
mit ihren Mitschülern und Lehrern Krisen über-
standen, glückliche Momente erlebt und, ja
vor allem auch das, sehr viel gelernt. Für den
Abschluss, aber auch für das Leben, wie die
Abschlussredner betonten.

Abschlussklasse 2018
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Die 2. und 4. Klasse der Grundschule
Vohburg besuchten den Bronauerhof  in
Dünzing.
Begeistert waren die Kinder vor allem von

den jungen Kälbern auf dem Hof von Thomas
und Monika Pfaller. Auf dem Hof erblicken
ca. 180 Kälber jährlich das Licht der Welt.

Den Kindern schloss sich auch Bürger-
meister Schmid an, der die Wertschätzung
der Stadt gegenüber den örtlichen Land-
wirten ausdrücken wollte.

Auf dem Bronauerhof
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Sommer 92
Ein Vergnügen der ganz besonderen
Art war in diesem Jahr die Aufführung
der Theater AG der Mittelschule 
Vohburg.
Unter dem Titel „Sommer 92“ hatten
sich die Schülerinnen und Schüler um
Leiterin Anja Lingen-Porsch in ihrem
selbst geschriebenen Stück die Themen
Wendezeit, Vorurteile und lesbische
Liebe vorgenommen. Eingebettet war 
all das in die Geschichte eines Internats
im ländlichen Bayern in dem völlig 
unerwartet für alle ein Mord geschieht.

Kein leichtes Stück also, das noch dazu
mit langen und schwierigen Textpassagen
daher kam, die die jungen Schauspiele-
rinnen und Schauspieler auf der Bühne
allerdings hervorragend meisterten. 

Das fanden ganz offensichtlich auch die
Zuschauer – bei weitem nicht nur
Freunde und Angehörige der Theater-
gruppe – die am Ende begeistert
klatschten und, was könnte es für ein
größeres Lob für ein selbst geschriebenes
Stück geben, sogar im Anschluss über
den Inhalt diskutierten.
(las)

Gewerbestraße 20
85088 Vohburg
Telefon 08457 / 93 46 - 96
Fax 08457 / 93 46 - 97
Mobil 0171 / 4221197

Hirmer GmbH · Gewerbestr. 18 · 85088 Vohburg
Telefon: 08457 - 2515 E-Mail: info@hirmer-gmbh.de
Telefax: 08457 - 7192 www.hirmer-gmbh.de

Planung
Installation
Service
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ER & SIE
Inh. Rosi Lehner
Reinschmiedstr. 6
85088 Vohburg
Telefon 08457-1414

Ebenfalls bei uns:

Schmuck aus
Edelsteinen

Ivonne Ziemer

Jedes Schmuckstück ein

Unikat
Fertigung auch auf

Bestellung

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Sommerfeeling für Ihr

Haar mit SUN REFLECTS

von Goldwell

Bei uns im Salon!

An diesem Freitagnachmittag wurde „Ge-
meinschaft“ wirklich gelebt: Zum einen zeigte
sich „Schule und Gemeinde Hand in Hand“,
zum anderen sang „Jung für Alt“. Und so war
die Aufführung der Kinder zum Auftakt des
Fuchsbergfestes sicherlich mit ein Grund für
den neuen Besucherrekord!

Ein herzliches Dankeschön geht an Herrn
Bürgermeister Schmid, der den Kindern
nicht nur den Auftritt ermöglichte, sondern
diese auch mit einem Eis belohnte.
gez. Silberhorn

Die Kinder der Klasse 4b, des Schul-
chores und der Trommel-AG gestalteten
den Auftakt zum Fuchsburgfest.
Vor mehreren hundert Zuschauern wurde

getanzt, gesungen und getrommelt. Voller Freu -
 de präsentierten die Schüler ihr Programm,
mit dem sie an „Freude, Gemeinschaft und
Frieden“ appellieren wollten. Im Rahmen der
abwechslungsreichen Präsentation ist die
Botschaft klar zu filtern: „Erwachsene und
Kinder, habt Mut um verantwortungsvoll zu
handeln, wahrt die Werte und öffnet euch
gleichsam für Neues!“.

Fuchsburgfest: 
Kinder musizieren für Senioren
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Griechische Köstlichkeiten, bester Service
und ein angenehmes Ambiente. Das ist es,
was das Restaurant Olympia im Sportheim
des TV Vohburg, direkt an der Jahnstraße,
seit sechs Jahren auszeichnet. Seither näm -
lich hat die Familie Mavromatis das Res-
taurant gepachtet und sich das Lob und die
Anerkennung bei weitem nicht nur der
Vereinsmitglieder verdient.
Zu Ende des Monats wechselt nun im Res-

taurant Olympia der Pächter. Für Freunde des
Restaurants und der guten griechischen Küche
allerdings kein Grund zur Sorge, denn das
Olympia bleibt auch mit dem neuen Pächter,

Pächterwechsel im Olympia:

„Es sind nur eben andere Gesichter“
der Familie Mavromatidis, in der Hand ein
und der selben Familie. Und auch sonst wird
sich für die Gäste wenig ändern: Speisekarte,
Öffnungszeiten und freilich auch die gewohnt
hohe Qualität bleiben bestehen. „Es sind nur
eben andere Gesichter“, lachen die Pächter.
Die Betriebsferien fallen durch den Päch-

terwechsel sogar eine Woche kürzer aus als
sonst: Schon zum 14. August steht das Res-
taurant seinen Gästen wieder zur Verfügung.
Das gilt auch für die herrliche Sonnenterrasse
mit Blick auf das Sportgelände und für den
stilvollen Gastraum, der mit seinen abtrenn-
baren Nebenzimmern auch weiterhin für Fei-

Wir bedanken uns bei unseren Kunden 
und Geschäftspartnern 

für die gute Zusammenarbeit.

Wir haben für Sie offen: 

Dienstag bis Freitag  16 bis 24 Uhr 
Samstag  11 bis 15 Uhr und 17 bis 24 Uhr 
Sonntag und Feiertage  9 bis 24 Uhr 

Montag Ruhetag (außer an Feiertagen)  

Jahnstraße 1
85088 Vohburg an der Donau 

Tel. 08457 9366954

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
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ern und andere Veranstaltungen zur Verfü-
gung steht.
Die selben hohen Ansprüche wie bisher in

Vohburg führt die Familie Mavromatis auch
in ihrem neuen Betrieb, dem Gasthof Lamm
in Friedrichshofen weiter: Einige kleine Ände-
rungen gebenüber dem Restaurant in Voh-
burg gibt es aber doch verrät der Chef: 
„Das Angebot wird ein wenig angepasst

und wir haben endlich Fremdenzimmer.
Das haben wir uns schon länger gewünscht.
Die Verbundenheit zu Vohburg bleibt na-
türlich bestehen. Das Restaurant bleibt ja
auch in der Familie.“ (las)

VOHBURGER
UNTERNEHMENSPROFIL

Mitglied im
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Weissbier
Die Vohburger Weissbier-
Spezialitäten.
Fragen Sie in Ihrem regionalen
Getränkemarkt.

NEU:
Ab sofortverfügbar!

Qualität
Fachkompetenz

Persönlicher Service

Automobiles Mobilitäts- und Service Center Vohburg GmbH

Gewerbestr. 27 – 85088 Vohburg
Tel. 08457/337996-0

E-Mail: info@amsc-vohburg.de
Internet: www.amsc-vohburg.de

TOP QUALITÄT ZU DEN
BESTEN PREISEN IN DER REGION



vom SC Latsch 1 und Regina Eder (Schnupf-
club Unterbuch Damen). 
Die Damen des SC Unterbuch kamen in

der Mannschaftswertung auf 19,389 Gramm
und gewannen damit den WM-Titel vor den
Damen des Schnupfclubs Tattenhausen. 
Mit 4,971 Gramm sicherte sich Konrad

Böck vom Schnupfclub Oberlauterbach den
Weltmeistertitel 2018 vor Richard Ilg vom
Schnupfclub Dettenhofen, der 7/1000 Gramm
weniger schnupfte, und dem Dritten Jürgen
Färber vom Schnupfclub Unterbuch. 
Lokalmatador Erich Driendl belegte mit

4,951 Gramm diesmal Rang 11.
Den Mannschaftstitel holte sich der SC

Oberlauterbach mit 19,832 Gramm vor den
Schnupfern aus Dettenhofen, die es auf
19,796 Gramm brachten. Die einheimische
Mannschaft der Schnupffreunde Knodorf-Ir-
sching e. V. belegte mit geschnupften 19,391
Gramm den 7. Platz unter insgesamt 39 Her-
renmannschaften. 

Mit einem großen Feuerwerk und den
Nationalhymnen der teilnehmenden Natio-
nen wurde die Weltmeisterschaft beendet.

Unter diesem Kommando beteiligten
sich an der 21. Schnupf-Weltmeister-
schaft in Knodorf, am 30. Juni 2018, 188
Herren und 36 Damen aus der Schweiz,
Österreich und natürlich Deutschland.
Alle mit einem Ziel: in 60 Sekunden
möglichst viel der 5 Gramm Schmalzler
in der Nase unterzubringen und mög-
lichst weit vorn zu landen. Und das
auch noch unter den strengen Augen der
Schiedsrichter, die peinlichst genau auf
die Sauberkeit achteten und diese be-
noteten. 
Nach der Begrüßung durch 1. Vorstand Erich

Driendl, den Grußworten des Schirmherrn,
Landrat Martin Wolf, des 1. Bürgermeisters
Martin Schmid und des Präsidenten des Inter-
nationalen Schnupfverbandes Heinrich Kugler
– zugleich amtierender Weltmeister – began-
nen im vollen Festzelt neben den Schnupfer-
heim in Knodorf die Wettkämpfe. 
Bei den Damen hatte Petra Leinfelder vom

Schnupfclub Unterbuch Damen mit 4,931
Gramm die Nase vorne und sicherte sich
damit den Weltmeister-Titel vor Bettina Ochs

„Schnupfer fertig machen!
Dose öffnen!
Achtung 

- Fertig 
- Los!“

WM-Feeling in Knodorf

VOHBURGER
VEREINSLEBEN32
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Eine Unachtsamkeit kann lebenslange Folgen haben – unsere
private Unfallversicherung schützt. Wir beraten Sie gerne!

Spaß haben? Vernünftig sein?
Am besten beides!

Ein Stück Sicherheit.

Ihr starker Partner vor Ort
Versicherungsbüro Mayer & Huber OHG

Team Großmehring
Ingolstädter Straße 8a
85098 Großmehring
Tel. (0 84 07) 9 39 33-0
Fax (0 84 07) 9 39 33-19

E-Mail info@mayer-huber.vkb.de · www.mayer-huber.vkb.de
www.facebook.com/mayer-huber

Team Vohburg
Donaustraße 14
85088 Vohburg a.d. Donau
Tel. (0 84 57) 91 20
Fax (0 84 57) 91 22

CLAAS Main Donau
Field-Tour 2018.

CLAAS Main Donau Field-Tour 2018.
Sehen. Erleben. Erfahren.
Überzeugen Sie sich selbst: Testen Sie die neuesten CLAAS Traktoren
und Anbaugeräte unserer Premiumpartner AMAZONE und VÄDERSTAD
persönlich im Feldeinsatz. Erleben Sie Schlagkraft, Arbeitsqualität und
Leistung.

Veranstaltungstermin:
Dienstag 14.08.2018

Veranstaltungsort:
85104 Pförring/ Wackerstein
Direkt am Hof der Familie Geißler

Starke Marken. Starke Partner.

Programm:
15.00 – 18.30 Uhr:
Sehen. Erleben. Erfahren.
– Fahren Sie selbst
19.00 Uhr: Maschinenpräsentation

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

claas-main-donau.de



WM-Feeling in Knodorf
Begonnen hatte das dreitägige Festwo-

chende bereits mit einem Festabend am
Freitag, bei der 1.Vorstand Erich Driendl
rund 50 Mitglieder für 20jährige Mitglied-
schaft auszeichnen konnte.
Überschattet wurde der Abend durch den

überraschenden Tod des Ehrenvorsitzenden
der örtlichen Freiwilligen Feuerwehr Manfred
Haimerl. 
Das Festwochende bei herrlichem Som-

merwetter begann am Sonntag mit einem
Gottesdienst im Festzelt. Nachmittags nah-
men rund 30 Vereine am Festumzug durch
Knodorf teil – begeistert gefeiert von den
zahlreichen Zuschauern. Mit der Bänderver-
leihung am frühen Abend fand der offizielle
Teil seinen Abschluss. In der Bar ging es aber
noch länger hoch her – und das zurecht:
man konnte sich über ein rundum gelunge-
nes Fest freuen! 

Wer jetzt Lust bekommen hat auch mal
Schnupftabak zu schnuppern: Jeden Frei-
tag ist im Schnupferheim Vereinsabend -
und die nächste Weltmeisterschaft findet
2020 beim Schnupfclub Unterbuch statt! 
(Verfasser: R. Kolbe / Fotos: S. Lambrecht)

VOHBURGER
VEREINSLEBEN34
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Kastanienallee 17 • 85088 Vohburg
Tel.: 0 84 57-25 06

Fax: 0 84 57-93 48 07
Mobil: 01 71-8 75 08 79
u.kirjakin@t-online.de

Forum InnovaØver Finanz- und Immobilienmakler e. V.

Ulrich Kirjakin

Suche dringend GrundstückeWohnungen
Neubauwohnungen

Ingolstadt-Süd
und Unterhaunstadt

Ein-, Zwei- und
Dreizimmerwohnungen,

mit TG und Aufzug
zu verkaufen.

Ihr Partner seit mehr als 25 Jahren

Wohnungen
Neubauwohnungen

und Unterhaunstadt 

Dreizimmerwohnungen, 

 

 

URGS B  

 

 

 BESTE ADRESSE

 

 

 

 

ÜR GUTE 
FÜR GUTE 

JE NUR 
VKEN- & HICHICCC

G   GER · BURHAMBUR
JEDEN DOEN DO

VO URGS B  

 

 

  GER!
 E BURGER
 E BUR  URGER!

€0 R 4,9
R GEVEGGIEBUR

GERHEESEBUR  C

  R!

AGA ONNERST ON

  !
 BESTE 

 

 

stadtc/
el. 08457 934799 · www  3479   e     

lrich-Steinberger-Platz 3 · 85088 V
T

Ul -Platz 3 · 85088 V

SSES  HERZHAFT  

ADA
SÜSSES. HERZHAFT  

STS

 

 

cafe.vohburg
.stadtcafe-vohburg.de     www

ohburg an der Donauo       85088 V

 TES. GENUSSVOLLE

CAFÉ
 TES. GENU ES.

T



VOHBURGER
VEREINSLEBEN36

Viele Fahrzeuge – vor allem in
der Kategorie der PKW – waren
gekommen, nahmen an der 
gemeinsamen Ausfahrt um den
Ort teil und durften von den 
Besuchern bestaunt werden.

Die diesjährige
Vohburg Klassik 
– ein voller Erfolg trotz eher
durchwachsenen Wetters
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Nur eines der vielen Highlights des Tages
waren dabei die Rallye-Fahrzeuge Lancia
Delta FH Integrale, Subaru Impera WRC,
der Paris-Dakar-Gewinner VW Iltis und die
beiden Audi Rallyequattro die im Schatten
der Mauer auf dem Stadtplatz standen
und reges Interesse auf sich zogen.

Das galt freilich auch für die vielen anderen PKW,
Zweiräder und Traktoren, die den Stadtplatz säum-
ten und über die ihre stolzen Besitzer bereitwillig
Auskunft gaben. Stecken in vielen der alten Schätz-
chen, das älteste davon ein Ford Modell T Baujahr
1922, doch unzählige Stunden Arbeit und viel Liebe.
Besitzerstolz ist da nur allzu verständlich! (las)
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Jugendfeuerwehr Rockolding
campiert im Fasshotel

Vollgepackt mit Schlafsäcken und Pro-
viant machten sich 17 Jugendliche Ende
Juni mit ihrem Betreuerteam auf nach
Beilngries. Ziel war das 1. Fasshotel Bay-
erns, um dort zwei kurzweilige Tage zu
verbringen.
Nachdem im Vorjahr die 12 – 18-jährigen

beim Feuerwehraktionstag gefordert waren,
stand Teambuilding im Vordergrund. Über-
nachtet wurde dieses Mal in den Schlaffäs-
sern, wo jeweils bis zu 4 Personen wohnten.
Kaum angekommen erkundeten die Jugend-
lichen den Campingplatz, während die Be-
treuer sich mit selbstgemachten Burger um
das leibliche Wohl kümmerten. Der 1. Abend
klang beim gemütlichen Zusammensitzen
und Gemeinschaftsspielen aus.
Nach dem Frühstück am nächsten Morgen

war eine 3-stündige Kanufahrt auf der Altmühl
– Bayerns Fluß mit der niedrigsten Fließge-
schwindigkeit – angesagt. Ausgerüstet mit
Schwimmwesten ging die Fahrt mit dem Bus
nach Ibling, wo es in 4er Gruppen flussab-
wärts in Richtung Beilngries ging. Der letzte
Abend wurde mit gemeinsamen Pizzaessen
und Spielen vertrieben, ehe es am Sonntag-
mittag schon wieder nach Hause ging.
Die Freiwillige Feuerwehr Rockolding möch -

te den Jugendlichen mit diesem Erlebniswo-
chenende einerseits als Dank für Ihr Engage-
ment eine Wertschätzung entgegenbringen,
andererseits auch weiterhin motivieren, sich
für den Dienst am Nächsten im Ehrenamt zu
engagieren.
Im Herbst wird voraussichtlich wieder am

Wissenstest teilgenommen und die Jugend-
leistungsprüfung abgelegt, um den Praxisbe-
zug weiter zu stärken. Außerdem ist ein
Besuch der Staatlichen Feuerwehrschule in
Regensburg geplant.

Jugendliche ab 12 Jahren und Interes-
senten um das Feuerwehrwesen sind je-
derzeit eingeladen, sich bei den Übungen
über die Arbeit bei der Feuerwehr zu in-
formieren.
Kommen Sie auch zum Grillfest am

28. Juli 2018. Dort wird die Jugend-
gruppe eine eindrucksvolle Showübung
demonstrieren.

Sprechen Sie die Jugendwarte Markus
Prummer und Sabrina Blohm sowie die
Kommandanten Georg Wein und Peter
Prummer an. Wir freuen uns über jeden
aktiven Neuzugang bei unserer Feuer-
wehr, um die Einsatzbereitschaft auch für
die Zukunft sicherzustellen.
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22. September 2018
Feuerwehrhaus 
Vohburg
Beginn: 19.00 Uhr
Live Musik „2unplugged”

Weinfest

seit 1862
Freiwillige Feuerwehr Stadt Vohburg

,

Ehe und Wein haben
eines gemeinsam:
Die wahre Güte zeigt
sich erst nach Jahren.

(William Somerset Maugham)

Inh. Gabriela Schneider
Gewerbestraße 15, 85088 Vohburg
Telefon: 08457/7003
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 08.00 – 18.30 Uhr
Sa. 08.00 – 15.30 Uhr

geniessen Sie:

fruchtig, leichte Weiß-
und Rotweine für schöne
Sommerabende ...

... am 28.7. auf dem
Weinfest der FFW Menning.

Vohburger Genussmarkt
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Die 6. Stadtmeisterschaft für Mann-
schaften  in der Disziplin „Luftgewehr/10
Meter“ fand im Schützenhaus von „Alt
Vohburg“ in Oberdünzing statt.

Heuer hatten sich erneut acht Mannschaf-
ten beteiligt. Gewonnen wurde die Meister-
schaft dann von den Sportfischern Menning,
vor dem TC Menning und den Stockschützen

des TV Vohburg. Auch den besten Einzel-
schuss, einen 56-Teiler, hatte mit Florian Frey
ein Schütze der siegreichen Mannschaft. 

Um Chancengleichheit zu wahren, lassen
die Organisatoren jeweils nur einen aktiven
Schützen in der Mannschaft zu. Und damit
die Ergebnisse nicht ganz so voraussehbar
sind, zählt, neben den 20 abgegebenen

Schüssen eines jeden Schützen auch noch
dessen jeweils kleinster Teiler. 

Die siegreiche Mannschaft wird in die
Ehrentafel eingetragen. Diese wurde im
Jahr 2013 von der Stadt Vohburg für die
Meisterschaft gestiftet. 
(zoe)

Seit knapp einem Jahr gibt es in Voh-
burg den FC-Bayern Fan-Club und momen-
tan sind bereits 65 Fußballfans Mitglied.
Zweck des Vereins ist der gemeinsame
Besuch der Bayern-Spiele in der Allianz-
Arena durch Jung und Alt und ein geselli-
ges Vereinsleben rund um den FC Bayern.

Als eine der ersten Aktionen wurde kürz-
lich beim Fuchsburgfest mitgemacht und ein
Torwandschießen abgehalten. Mit insgesamt
182 teilnehmenden Schützen waren die Mit-
glieder um Vorstand Franz Weiher dann mehr
als zufrieden und Ideen für weitere Aktivitä-
ten sind auch schon vorhanden. 

Der Erlös des Torwandschießens, immer-
hin 300 Euro übergab jetzt Franz Weiher an
die Leiterinnen der drei Vohburger Kindergär-
ten Rappelkiste, Spatzennest und Sonnen-
schein, wobei er sich noch einmal bei den
Unterstützern und Helfern bedankte. (zoe)

Die drei erstplatzierten Mann-
schaften der 6. Stadtmeisterschaft
mit  Schützenmeister Thomas 
Kemether (links) und Sportleiter
Christian Rein (2.v.l.).

6. Stadtmeisterschaft
„Luftgewehr/10 Meter“

FC-Bayern Fan-Club spendet
Scheckübergabe mit (v.l.) Silke Finger-Rechenauer (Spatzennest), 
Sandra Kunzler-Weiß (Sonnenschein), Franz Weiher und Walburga Weiher (Rappelkiste).
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Gewerbestraße 27 J 85088 Vohburg J Telefon 08457/9141 J Fax 08457/9143
info@auto-ruhfass.de J www.auto-ruhfass.de
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Klimaaktion für den Monat August
Aktionspreis

50,- g *
inkl. Steuer
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26.07.2018 Obst- und Gartenbauverein Tagesfahrt nach Arnbruck ins Glaszentrum Weinfurtner
26.07.2018 Tennisclub Vohburg Jugendabschlussfest mit Jugend CM-Finale
28.07.2018 FFW Rockolding Grillfest am Feuerwehrhaus
28.07.2018 19:00 Uhr FFW Menning Weinfest
30.07.-01.08.2018 Tennisclub Vohburg Feriencamp Kinder
01.08.2018 15:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Stammtisch im Lehrgarten
02.08.2018 14:30 Uhr VdK Sozialverein Stammtisch im Stadtcafe
04.-05.08.18 Tennisclub Vohburg Feriencamp Erwachsene
11.08.2018 ab 18:00 Uhr Kleintierzuchtverein Rockolding Grillfest 
15.08.2018 10:00 Uhr FFW Irsching Feuerwehrfest
21.08.2018 8:15-9:30 Uhr VdK Sozialverband Außensprechtag im LRA, Zimmer 14
26.08.2018 KAB Vohburg Halbtagesfahrt nach Oberschönenfeld bei Augsburg 

ins Zisterzienserinnenkloster
29.08.2018 19:00 Uhr Musikanten Stammtisch im Gasthof „Unterer Wirt“, Menning
31.08. – 02.09.2018 Fischerclub Vohburg Jugendkameradschaftsfischen in Pfaffenhofen
21.08.-02.09.2018 Schützenverein „Heckenrose“ Vereinsausflug
31.08.-14.09.2018 Tennisclub Vohburg Doppel-Clubmeisterschaft
09.08.2018 19:30 Uhr Wasserwacht Ortsgruppe Vohburg Mitgliederversammlung im Wasserrettungszentrum
05.09.2018 16:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Radltour ab Lehrgarten nach Geisenfeld, 

Einkehr im Biergarten „Birnthaler“
06.09.2018 14:30 Uhr VdK Sozialverband Stammtisch im Stadtcafe
16.09.2018 19:00 Uhr Kleintierzuchtverein Rockolding Monatsversammlung im Vereinsheim
18.09.2018 8:15-9:30 Uhr VdK Sozialverband Außensprechtag im LRA, Zimmer 14
18.09.2018 19:00 Uhr Stadt Vohburg Stadtratssitzung im Bürgersaal des Rathauses
20.09.2018 20:00 Uhr Heimat- und Kulturkreis Wirtshaussingen im Pfarrheim Vohburg
22.09.2018 KDFB 2-Tagesausflug nach Würzburg
22.09.2018 19:00 Uhr FFW Vohburg Weinfest im Feuerwehrhaus
26.09.2018 19:00 Uhr Musikanten Stammtisch im Gasthof „Unterer Wirt“, Menning
28.09.2018 20:00 Uhr Stadt Vohburg Musikkabarett Nepo Fitz „Wildwechsel“, Kultur-Stadl
28.09.2018 19:00 Uhr Imkerverein Vohburg Herbstversammlung zusammen mit Imkervereinen 

Münchsmünster und Pförring; Referat von Apothekerin 
und Heilpraktikerin Frau Corinna Stoiber zum Thema 
Pollen und Propolis, Gewinnung und Verwendung, 
im Vereinsheim der Kleintierzüchter

29.09.2018 19:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Jahrtagsmesse in St. Anton, anschl. Herbstversammlung 
mit Thomas Janscheck: „Kreuzbirnbaum und Hollerstaudn“

29.09.2018 19:00 Uhr Schützenverein „Heckenrose“ und Weinfest und Dorfmeisterschaft
Freiwillige Feuerwehr Irsching
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Die nächste Ausgabe erscheint am

Donnerstag, 6. September 2018

Annahmeschluss für diese Ausgabe ist

Dienstag, 28. August 2018

Ihre Medienberaterin vor Ort

Margit Regner

Stauffenbergstraße 2a
85051 Ingolstadt

Tel. (0841) 9666-638
Fax (0841) 9666-657

E-Mail:
margit.regner@iz-regional.demargit.regner@iz-regional.de
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Regensburger Straße 30 85088 Vohburg Tel. 08457/ 9296-0
www.vohburger-autohaus.de
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Seit 50 JAHREN Ihr bewährter
VW- und AUDI-Service-Partner in Vohburg!

GmbH

85088 Vohburg
Neumühlstraße 1
Tel. 08457/1363
Fax 08457/1222
E-Mail:
kraus_gmbh@t-online.de

! HEIZUNG
! LÜFTUNG
! SANITÄR
! SOLARTECHNIK
! WÄRMEPUMPEN

Vereinsbeiträge und Veranstal-
tungstermine bitte bis spätestens
Dienstag, den 28. August 2018, an:
Andreas.Amann@vohburg.de
Beate.Schoberer@vohburg.de
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 Sparkasse
Pfaffenhofen

Machen Sie mehr aus Ihrem Ersparten. Setzen Sie auf unsere innovativen
und grundsoliden Anlageprodukte. Lassen Sie sich jetzt beraten!

Herrliche Aussichten für mein Geld.

* Durchschnittliche Wertentwicklung p. a. zwischen 1.9.2011 und 1.4.2017 für einen Echtvertrag,
Tarif FARDV, 75 % Garantieniveau, 34 Jahre Laufzeit, ROK Chance, Einmalbeitrag 25.000 Euro

Ihr starker Partner vor Ort.
Wir freuen uns auf Sie!
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